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On
the

ROAD
again

BERN Der Swiss Print Award
2015 ist Geschichte, die
Preisträger sind ermittelt und
die Gewinner wurden anläss-
lich des Papyrus-Symposiums
in Bern am 7. Mai 2015 aus-
gezeichnet. Es bleibt der
Rückblick und die Erkenntnis,
dass die eingereichten Arbei-
ten eine fantastische Reise
durch die Papierlandschaft,
die Drucktechniken, der Ver-
edelungs- und Weiterverar-
beitungs-Ideen sind. Den zu -
sammenfassenden Rückblick
und die Siegerarbeiten finden
Sie ab Seite 18.

BRIXEN Anfang Mai hatten
wir die Gelegenheit, uns in
Brixen bei Durst umzusehen
und höchst informative Ge -
spräche zu führen. Unsere
Eindrücke können wir aber in
dieser Ausgabe noch nicht
weitergeben (dafür war die
Zeit zu knapp). Aber so viel
vorab: Es geht um mehr als
nur um eine neue Maschine.
Aber mehr dazu in einer der
nächs ten Ausgaben vom
Druckmarkt.

ndlich wieder Messe?
Na ja, die Vorfreude hat

sich in Grenzen gehalten.
Messen bringen (auch ohne
eigenen Messestand) immer
viel Arbeit mit sich, erfordern
Kon zentration und Kondition,
kosten meist viel Geld und
dauern eigentlich im mer zu
lange. Trotzdem schafft man
das Pensum nie, das man sich
vorgenommen hat. Weil man
beim Hetzen durch die Hallen
immer wieder alte Bekannte
trifft, sich verquatscht und
dann den nächs ten Termin
verpasst. 
Aber um ganz ehrlich zu sein:
Das ist es doch, was Live-Ver-
anstaltungen ausmacht. Ge -
nauso ist es aber auch, wenn
man von Termin zu Termin eilt
und sich über das jeweils
Neue informiert: Jede Veran-
staltung, jedes Gespräch und
jede Diskussion hat et was Be -
sonderes und ist deshalb loh-
nenswert. Am Ende jedenfalls
ist man immer ein Stückchen
schlauer.   
Deshalb nehmen wir die Mes-
sen, wie sie sind – und auch
die eine oder andere Reise in
Kauf. 

E KÖLN Die grösste Fespa aller
Zeiten war es, die im Mai in
Köln stattfand. Wir spürten es
bereits vor der Messe, als wir
förmlich überschüttet wurden
mit Ankündigungen und Vor-
schauen. In Druckmarkt
im pressions 92 hat ten wir
schon berichtet, werden aber
in der nächsten Ausgabe den
Messenachbericht veröffentli-
chen.

HOFHEIM Die Zeit der klassi-
schen Winkelschnitte scheint
bei Polar Mohr vorbei zu sein.
Mit dem Digicut, einem Laser-
schneider, erweitert Po lar sein
Angebot um ein Gerät zum
Schneiden, Perforieren, Rillen
und Gravieren – ohne Werk-
zeugwechsel. Mehr über die-
se Maschine für kreative Ar -
beiten in der Produktion er-
fahren Sie auf Seite 42.

ZÜRICH Üblicherweise be -
richten wir über Druckereien,
wenn sie eine neue Technik
installiert oder eine neue Idee
entwickelt haben. Robert Hür-
limann hat aber keine neue
Technik und eigentlich auch
keine neue Idee. Das, was er
macht, ist gediegenes ‹Dru -
ckerhandwerk›. Das macht es
auch so interessant. Wieso?
Mehr auf Seite 26.

KÄMPFELBACH Die Faszi-
nation, die vom 3D-Druck
ausgeht, hat auch die Druck-
branche erfasst. Und Drucke-
reien wittern eine Chance, an
diesem Markt zu partizipie-
ren. Doch ist das wirklich so
einfach? Techno-Grafica hat
sich als Dienstleister in die-
sem Markt etabliert und be -
richtet ab Seite 32 über die
Erfahrungen.

ALTDORF Moderne Druck-
maschinen sind nun einmal
Hightech-Aggregate, die man
nicht so nebenbei wie einen
Bürodrucker kauft. Und auch
wenn eine Druckmaschine
nach zwölf Betriebsjahren
dringend ersetzt werden
muss, weil sich die Kosten für
Reparaturen häufen, will eine
Ersatzinvestition wohl über-
legt sein. Wie dies die Gisler
Druck AG in Altdorf gelöst
hat, erfahren Sie in unserem
Bericht ab Seite 12.

GOSSAU Meyer gibt es viele,
aber nur einen Attilio. Kommt
das Attribut ‹unlimited› hin-
zu, ist die Positionierung per-
fekt: attilio meyer ‹unlimited›
ist Programm, ist Philosophie
für den Gossauer Unterneh-
mer mit den Kernkompeten-
zen Digitaldruck, Leuchtwer-
bung sowie Digital Signage.
Er ist Generalunternehmer für
Grossformatiges und Beweg-
tes. Ein Portrait finden Sie auf
Seite 30.
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KBA-Sheetfed Solutions

Sie suchen nach Optimierungspotenzial? Sie wollen Prozessabläufe 
automatisieren und standardisieren? Sie benötigen „Best in Class“-
Automatisierungstechnologien? Sie setzen auf kontinuierliche Inno-
vation? Sie wünschen umfassende Projektberatung? Bei KBA erhalten 
Sie alles aus einer Hand. Fragen Sie nach KBA CompleteServices.

Mehr Infos? Anruf genügt. 

Nutzen Sie Ihr volles Potenzial?
Go Complete!

Ein Unternehmen der KBA-Gruppe
8181 Höri/Zürich, Tel. 044 872 33 00
info@printassist.ch, www.kba.com


